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Rhynern setzt sich souverän im
Kreispokal gegen Mühlhausen durch

SV Westfalia Rhynern zieht mit einem 4:0-Sieg gegen SSV
Mühlhausen ins Kreispokal-Viertelfinale ein. Nächster

Gegner: SG Massen.

SV Westfalia Rhynern hat sich am Dienstagabend ohne
Schwierigkeit ins Viertelfinale des Fußball-Kreispokals bewegt.
Im Spiel gegen den Bezirksligisten SSV Mühlhausen-Uelzen
setzten sich die Rhyneraner klar mit 4:0 (3:0) durch. Diese
deutliche Niederlage zeigt die Überlegenheit des Oberligisten
auf dem Kunstrasenplatz, wo bereits zur Halbzeit alles
entschieden schien.

Ein schneller Start in das Spiel war der Schlüssel zum Erfolg.
Bereit nach nur drei Minuten erzielte Mazlum Bulut das erste Tor
und stellte sein Team sofort auf die Siegerstraße. Finn Schubert
und Wladimir Wagner legten in der 32. und 33. Minute nach und
sorgten für eine komfortable 3:0-Führung zur Pause. Im zweiten
Durchgang setzte Mergim Deljiu noch einen drauf, nachdem er
nur drei Minuten nach seiner Einwechslung in der 80. Minute ein
weiteres Tor erzielte.

Wechsel im Tor und Rotation im Team

Trainer Alexander Bruchhage hatte im Vorfeld des Matches
große Änderungen angekündigt und sein Wort gehalten. Er
forcierte eine komplette Teamrotation und setzte elf neue
Spieler im Vergleich zum letzten Spiel gegen SC Verl II ein.
Darunter war auch der neue Torwart Marcel-Maik Brylka, der aus
RW Westönnen verpflichtet wurde und sein Können erneut unter



Beweis stellte.

„Wir können variabel reagieren, da wir einen breiten Kader
haben“, erklärte Bruchhage nach dem Spiel. Bei der großen
Rotation blieb jedoch die Fitness der Spieler erhalten. Tim
Neumann, der nach einer Fußverletzung seinen ersten Einsatz in
dieser Saison hatte, wurde ebenfalls positiv hervorgehoben.
Bruchhage lobte das Team für die geschlossene Leistung: „Wir
haben den Ball gut laufen lassen und zudem kaum Risiken
eingegangen. Jeder ist verletzungsfrei geblieben, abgesehen von
Emre Coskun, der als Vorsichtsmaßnahme ersetzt wurde.“

Mit dieser klaren Leistung im Rücken werden die Rhyneraner
nun von einer möglichen anspruchsvollen Herausforderung
gegen Preußen Münster II bei ihrem nächsten Spiel am Sonntag
(15:00 Uhr) angetrieben. Der Trainer betonte die Wichtigkeit, die
gesammelte Motivation aus diesem Erfolg mitnehmen zu wollen.

Nächster Gegner und Herausforderungen

Im Viertelfinale des Kreispokals wird Rhynern am 3. Oktober
erneut gegen einen Bezirksligisten antreten, die SG Massen. Die
Begegnungen gegen unterklassige Gegner können oft tückisch
sein, nicht zuletzt, weil solche Teams oft motiviert sind, einen
Favoriten zu besiegen. Das Team von Rhynern ist jedoch gut
vorbereitet und auf Erfolgskurs.

Mit diesem klaren Pokalsieg und den positiven Entwicklungen
innerhalb des Teams zeigt der SV Westfalia Rhynern, dass sie
gewillt sind, ihren Status als eine der stärkeren Mannschaften in
der Region zu verteidigen. Das Team hat sich auf die
kommenden Herausforderungen eingestellt und wird alles daran
setzen, weiterhin erfolgreich zu sein. Sportbegeisterte können
sich auf spannende Spiele freuen und die Fortschritte des Teams
beobachten.

Kompetenz und Teamgeist im Fokus



Die Bedeutung des Kreispokals für
Amateurvereine

Der Fußball-Kreispokal spielt eine zentrale Rolle für
Amateurvereine in Deutschland. Er bietet nicht nur die
Möglichkeit, sich gegen Mannschaften aus höheren Ligen zu
messen, sondern öffnet auch die Tor zu finanziellen und
sportlichen Vorteilen. Für viele Vereine ist der Pokal eine
wichtige Einnahmequelle, vor allem wenn sie auf bekanntes
Terrain treffen, das Fußballinteresse der Zuschauer weckt.
Zudem kann der Erfolg im Pokal eine erhöhte Sichtbarkeit und
Anziehungskraft für Sponsoren mit sich bringen.

Ein weiterer Aspekt ist die Teamentwicklung. In einzelnen
Runden können Trainer so rotationsbedingte Spielertests
durchführen, wie es Rhynerns Trainer Alexander Bruchhage
getan hat. Diese praktische Erfahrung ist entscheidend, um die
unterschiedlichen Fähigkeiten der Spieler zu fördern und eine
breitere Kaderbasis aufzubauen.

Aktuelle Saisonleistungen der SV Westfalia
Rhynern

Die SV Westfalia Rhynern hat sich in der laufenden Saison als
ein starker Mitbewerber in der Oberliga Nordrhein-Westfalen
etabliert. Nach dem Einstieg in die Spielzeit zeigt das Team eine
beeindruckende Form, die sowohl in den Pokalspielen als auch in
der Liga spürbar ist. Mit einer starken Offensive, die bereits in
mehreren Partien Tore im Überfluss erzielt hat, und einer soliden
Defensive können sie auf einige Erfolge zurückblicken.

Zusätzlich zeigen Statistiken, dass Rhynern in den bisherigen
Ligaspielen und Pokalrunden kaum Verletzungsprobleme hat,
was ihnen ermöglicht, im Kader die volle Tiefe auszuschöpfen.
Die Konzentration auf die bevorstehenden Spiele, insbesondere
das Duell gegen Preußen Münster II, wird entscheidend sein, um
den positiven Trend zu halten und eventuell den Aufstieg in



höhere Ligen anzustreben.

Blick auf die Gegner: Preußen Münster II

Die Reserve von Preußen Münster wird als ein
ernstzunehmender Gegner für die SV Westfalia Rhynern
angesehen. Sie sind bekannt für ihre technische Spielweise und
die Fähigkeit, Jugendspieler mit Potenzial einzubauen. Die Partie
am Sonntag wird für beide Teams von großer Bedeutung sein,
da sie nicht nur Punkte für die Liga bringt, sondern auch die
Form für den Kreispokal beeinflussen könnte.

Das letzte Aufeinandertreffen zwischen Rhynern und Preußen
Münster II könnte für Rhynern als Indikator dienen, wie sie sich
strategisch aufstellen sollten. Ob sie für das Heimspiel die
gleiche Flexibilität und Rotation zeigen oder doch auf die
bewährten Kräfte setzen werden, bleibt abzuwarten. Den Fans
wird sicher ein spannendes Spiel mit einer Vielzahl von
taktischen Aspekten geboten.
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